
1987 feiern die Greesberger dann mit dem ersten Dreigestirn ihr 40. 

Gründungsfest.  

 

Die heutigen Ehrensenatoren Josef Klaes (Prinz Josef I.) und Kornelius Winter (Bauer 

Kornelius I.) bilden zusammen mit der Jungfrau Rolfine (Rolf Jaeck) das närrische 

Jubiläumsdreigestirn. Natürlich sind im Jubeljahr der Greesberger die von Peter Berghoff 

geplanten Sitzungen wieder der Renner. Es lohnt sich tatsächlich nicht mehr, nach Köln 

zu fahren, denn, wer dort einen Namen hat, steht auch in Kommem auf der Bühne. 

Rosenmontag 1987 wird das närrische Dreigestirn von tausenden von Zuschauern 

umjubelt. Der ganze Ort, alle Vereine und viele private Initiativen beteiligen sich am 

Jubelzug. Nach dieser tollen Session übergibt der langjährige Vorsitzende Erich Ernst sein 

Amt an Rolf Jaeck, der dann bis 1992 erster Vorsitzender der Greesberger ist. 

In seiner Amtszeit übernehmen 1988 Josef Kohlberg, 1989 Heinz Kehmeier, 

1990 Hans-Josef Wassong (Büb) und 1991 das Dreigestirn Ralf Quasten (Prinz), 

Wilhelm Drath (Jungfrau) und Ruddi Matthys (Bauer) in Kommern die närrische 

Regentschaft. 

 


